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Gesprächskreis „Alles anders“ 
Alles anders - manchmal von einem Tag auf den andern. Ein Schlaganfall, ein Verkehrsunfall, eine 
Krebserkrankung: Was machen sie mit mir, was machen sie aus mir? Was geht mir verloren? Was 
haben sie mich entdecken lassen?
Solche und ähnliche Fragen haben Platz bei den Treffen des offenen Gesprächskreises „alles anders“ 
im Heidelberger +punkt., zu dem Pfarrer Nikolaus Schmerbeck und Diakon Andreas Korol einladen.
Dafür treffen wir uns: Menschen, die von Krankheit betroffen sind, Menschen, die mit Kranken zusam-
menleben, Menschen, die für Kranke arbeiten, Menschen, die sich für die Frage nach der Bedeutung 

von Krankheit interessieren. Wir wollen uns zuhören, von unseren Bedürfnissen erfahren, von unseren Erfahrungen lernen, so 
Nikolaus Schmerbeck. Jede und jeder ist willkommen, ob er/ sie einmal oder mehrmals teilnehmen möchte.
Ansprechpersonen sind Pfarrer Dr. Nikolaus Schmerbeck vom +punkt. und Diakon Andreas Korol aus der Stadtkirche.

Offener Gesprächskreis im +punkt. (Im Neuenheimer Feld 130.2)
Die Termine (dienstags 19.15 - 21 Uhr): 31. Oktober, 28. November, 19. Dezember, 30. Januar, 27. Februar, 26. März, 23. April

eine Zeit des bewussten Kontaktes reservierten. So 
konnten sie ja sagen zu dem, was der Tag brachte.

Derartige Geschichten erzählen Menschen im Kranken-
haus und, wie oben geschildert, auch in anderen Zu-
sammenhängen immer wieder. Doch nicht immer ist da 
das Gegenüber, das bereit ist, den Krankheitsweg oder die 
Behinderung nach einem Unfall, im Alter verständnis- und 
liebevoll mitzutragen, nicht immer fängt das soziale Netz die 
Betroffenen so auf, wie die beiden es erleben dürfen. Nicht 
immer hat sich im Laufe eines Lebens der Glaube so eingewur-
zelt, dass er zu einem ruhenden Zentrum geworden wäre. Das 
Gefühl, vom Leben, von Gott ungerecht behandelt zu werden, 
vergällt jeden Moment. Einsamkeit, Sinnlosigkeit und Selbstver-
achtung verdunkeln das, was noch geht. Es fehlt die Anerken-
nung der bisherigen Leistung in der Leidbewältigung. Es fehlt 
die Ermutigung zum nächsten Schritt.

„Kommt alle zu mir, die ihr schwere Lasten zu tragen habt“, lädt 
Jesus ein. Das gilt für die Begegnung im persönlichen Gebet. 

Krank?
Gebrechlich?

Erschöpft?
Segnungsgottesdienst lädt zum Hören und zur Begegnung ein

„Es ist ein Ritt.“ Das war die Antwort an Klinikpfarrer Nikolaus 
Schmerbeck auf die Frage nach der vergangenen Woche. Ihm 
war klar, dass es sich nicht um einen Spazierausflug handelte, 
eher eine Parforcejagd. Denn im Hintergrund stand eine lang-
wierige Krebserkrankung. Nun hatte ein Rezidiv eine erneute 
Chemotherapie verlangt. Ambulant zwar, fast schon ein Grund, 
glücklich zu sein. Doch die Einschränkungen waren erheblich. 
Die Versorgung im eigenen Haushalt war durch eine ausgegli-
chene und verständnisvolle Ehefrau gewährleistet. Selbst die 
kam allerdings manches Mal an ihre Grenzen, wenn der Patient 
leiser oder lauter darunter litt, wie seine Schwäche all seinen 
bisherigen Ausgleich in Sport und Hobby unmöglich machte.

Woher die beiden ihre Kraft nahmen, diesen Weg über so lange 
Zeit zu bestehen, hatten sie offen erzählt. Sie hatten Kinder, für 
die sich beide noch in Verantwortung fühlten und deren Weg 
mitzuerleben sie stärkte. Sie fühlten sich in Liebe verbunden. 
Sie hatten einen Freundeskreis, vor dem sie ihre Schwierig-
keiten nicht verbergen mussten, der Anteil an ihren Nöten und 
Erfolgen nahm. Und sie vertrauten ihrem Gott, dem sie täglich 
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Das soll aber auch für 
eine Begegnung in einer 
Runde mit anderen Gläu-
bigen oder Haltsuchenden 
gelten.

Das Relief der Pforzheimer Künstlerin Gisela Bähr gehört zur 
Ausstattung der früheren Kapelle der Klinikseelsorge 

im Altklinikum Bergheim. Es zeigt die Heilung 
eines Kranken durch Jesus.

SEGNUNGSGOTTESDIENST
in Krankheit und Gebrechlichkeit 
Dienstag, 28. November, 16 Uhr 
Kirche St. Teresa, Ziegelhausen

Herzlich willkommen!

dr. nikolaus schmerbeck

Auf den 28. November haben 
Mitglieder des Thementisches Caritas unter der 
Leitung von Diakon Andreas Korol von Krankheit und 
Gebrechlichkeit Betroffene und Menschen, die so Betroffene 
begleiten oder betreuen, eine Zeit in St. Teresa vorbereitet. In 
einem dreiteiligen Miteinander kann man auf Worte hören, die 
in Krankheit und Gebrechlichkeit aufrichten. Die Bibel weiß viel 
von Bedrohtheit und Schwäche und schenkt Gottesworte und 
Berichte, die als Nahrung für den Alltag taugen. Sodann können 
die Teilnehmenden spüren, welche Berührung ihr Herz erwärmt. 
Die Kirche hat in ihrer Geschichte viel gelernt, wie Menschen 
gestärkt werden, und Zeichen gefunden, die tief ins Innere 
wirken. Nicht zuletzt sollen sie sich erleben als Kinder des 
Einen, die miteinander auf dem Weg sind, die sich füreinander 
öffnen, die sich für das Schicksal der andern interessieren und 
ihr eigenes Leben zu teilen wagen. 

Ja, das Leben kann ein Ritt sein, eine Parforcejagd. Doch es lie-
gen Mittel bereit, dass es den Reiter nicht aus dem Sattel stößt.

Foto: Peter Wegener

Bitte beachten Sie: Am 23. November lädt die Stadtkirche 
zusätzlich zu einem Gottesdienst mit Spendung der Kranken
salbung ein. Mehr dazu auf Seite 13.
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Wie soll das alles nur enden? Wo soll das alles nur hinführen? 
Wie geht es weiter mit unserer Kirche und 2030, wenn sich al-
les verändert? Diese Fragen höre ich oft. Und selbst weiß ich es 
auch nicht so genau, wohin das Kirchenschiff der Zukunft segeln 
wird. Aber ich höre den Wunsch nach Sicherheit. Und spüre das 
Bedürfnis nach Halt. In Zeiten des Umbruchs wünschen wir uns 
feste Fundamente, die uns tragen. Dieses Bedürfnis scheint ge-
rade in der momentanen Situation, in der viele Veränderungen 
ins Haus stehen, noch zu wachsen. 

Die Sehnsucht nach einfachen Regeln und Bestimmungen, viel-
leicht auch nach unangreifbarer Autorität wächst. Fester Halt, 
ein Boden, der trägt, angesichts der Befürchtungen und Ängste, 
die uns überfluten und wie Wellen über uns zusammenbrechen.

Doch ist das die Sehnsucht, die uns leiten sollte? Wäre es wirk-
lich so schlimm, keinen trittfesten Boden mehr unter den Füßen 
zu haben?

Ich möchte neben den trittfesten Boden ein anderes Bild stellen 
und zwar eines aus dem Matthäus-Evangelium (Mt 14, 22-33). 

Die Jüngerinnen und Jünger sitzen im vermeintlich sicheren 
Boot, haben zwar den Boden unter den Füßen, aber mühen 
sich ab. Sie werden von den Wellen hin und her geworfen und 
rudern gegen den Sturm. Da kommt Jesus ihnen auf dem Wasser 
entgegen und erstmal haben sie Angst. Als Petrus Jesus dann 
erkennt, will er zu ihm – und Jesus sagt „Komm!“

Könnte dieses Bild uns nicht auch heute leiten? Das „Schifflein 
Kirche“ ist böse in Seenot geraten. Mehr Ratlosigkeit als Ant-
worten auf die Fragen von heute, und heftiger Gegenwind. Das 
macht Angst. Doch Jesus sagt, „Komm!“. Er ruft uns heraus, weg 
vom trittfesten Boden, raus aus dem Boot, in dem wir sitzen, 
hinaus aufs Wasser.

Was kann schlimmstenfalls passie-
ren?

Wir gehen unter wie Petrus, neben-
bei „das Fundament“. Das Gefühl, 
dass einem das Wasser bis zum Hals 
steht, das ist nicht schön, das ist 
unangenehm. Doch in der Situation 
des Zweifelns, des Scheiterns und 
Suchens lässt Jesus weder Petrus 
noch uns im Stich. Den Zweifelnden 
und Unsicheren reicht er seine Hand. 

Dieses Bild macht mir Mut, weil es mir zeigt, auch wenn der 
sichere Boden wegzubrechen scheint und wir das beklemmende 
Gefühl haben unterzugehen, wir brauchen den trittfesten Boden 
nicht. Die Hand Jesu, die er uns immer wieder entgegenstreckt, 
ist Halt und Sicherheit. Keine Sicherheit, mit der man sich 
auf sein Kirchenschiff zurückzieht, die Hände getrost in den 
Schoß legt und wartet bis der Sturm vorüber ist, sondern eine 
Sicherheit, die sagt „Komm, trau dich hinaus aufs Wasser.“ Eine 
Sicherheit, die uns dazu einlädt, auszuprobieren wie Kirche 
gehen kann, die uns dahin führt, wo kein sicherer Boden ist und 
wo die sind, die nicht mit im Boot sitzen. 

Wo soll das alles nur enden? Wo soll das alles nur hinführen? 
Hinaus ins Weite. 

Das beinhaltet auch immer das Risiko, dass manche Ideen 
und Kirchenbilder scheitern und wir wie Petrus absaufen, aber 
davor sollten wir keine Angst haben, denn in den Fluten und 
Wellen ist Jesus nur eine Handbreit entfernt.

Ihre 
Olivia Costanzo 
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  Mittwoch  01.11.    ALLERHEILIGEN
	 9.30	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier lazar
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier oser
	11.00	|	Christkönigkirche Wortgottesfeier f. Kinder u. Familien 

korol
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mohr
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier hess
	15.00	|	Friedhof Eppelheim Andacht zum Totengdenken
	15.00	|	Friedhof Pfaffengrund Andacht zum Totengdenken
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Michael Vesper

  Donnerstag  02.11.    Allerseelen
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Emanuel Susanka) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier

  Freitag  03.11.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Monika Baumann, 

Agathe Zartmann, Gerhard u. Günther Haußmann, Renate u. Jakob Bach)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  04.11.    Hl. Karl Borromäus
	 8.00	|	Josephskirche Laudes

31. Sonntag im Jahreskreis
5. November 2023
1. Lesung: Mal 1, 14b - 2, 2b. 8-10  |  2. Lesung: 1 Thess 2, 7b-9. 13 
Evangelium: Mt 23, 1-12

  AM VORABEND    Samstag  04.11.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier lazar 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier tritz  (Verstorbene Priester u. Diakone 

der Pfarrei) – Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

30. Sonntag im Jahreskreis
29. Oktober 2023
1. Lesung: Ex 22, 20-26  |  2. Lesung: 1 Thess 1, 5c-10 
Evangelium: Mt 22, 34-40

  AM VORABEND    Samstag  28.10.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier lazar 

(Leb. u. Verst. d. Fam. Lingor / Erhard u. Ursula Fuß, leb. u. verst. Angeh. 
zur Jahrtagsstiftung)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke (Adele Lipphardt) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier tritz 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier schmitt  ◀ 17.45 Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  29.10.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier lazar
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier oser
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt 

mitgestaltet von der Schola der Marienkapelle
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier lazar
	11.00	|	St. Michael Ök. Kindergottesdienst u. Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	St. Raphael Wortgottesfeier blumenstiel
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier johann
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier czech
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  30.10.   
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Jahrtagsstiftung Karl u. Maria Walk) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  31.10.    reformationstag
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet

			   Vorabend von Allerheiligen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Rosalia Karpenko, Fam. Kaiser u. Fam. 

Braun)  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharist. Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

Foto: SylvioKrueger/pfarrbriefservice
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  AM TAG    Sonntag  05.11.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier lazar  (Fam. Huber u. 

verst. Angeh. / Wolfgang Herrmann / Franziska u. Berthold Schröder)
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 

– Kollekte für den Armendienst
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier mit Gedenken der Verstorbenen 

schnorbach
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier nweke
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
	18.30	|	St. Raphael Musikalisches Abendlob schmitt-helfferich 

mitgestaltet vom Kirchenchor
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  06.11.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  07.11.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier  (Erich Görlich u. verst. Angeh. 

/ Angela Klemmer, Rosemarie Kieser u. verst. Angeh.)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Verst. Bekannte d. Fam. Orschulok) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharist. Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  08.11.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc u. Fam. Broll / Erika Ritter 

u. Angeh.)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  09.11.    Weihetag der Lateranbasilika
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  10.11.    Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer
	15.00	|	Parkresidenz am Neckar Wortgottesdienst
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Erika Kircher / Thomas Mechler / Peter Spranz u. verst. Angeh.)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  11.11.    Hl. Martin, Bischof von Tours
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	16.15	|	St. Bartholomäus Kindergottesdienst auf dem Kirchplatz

32. Sonntag im Jahreskreis
12. November 2023  jugendsonntag

1. Lesung: Weish 6, 12-16  |  2. Lesung: 1 Thess 4, 13-18 
Evangelium: Mt 25, 1-13

  AM VORABEND    Samstag  11.11.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier lazar   

(Hans Herzig / Friedel und Josef Wiegand, Friedhelm Wiegand, Oliver 
Wiegand)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke  mitgestaltet von der 
Schola der Marienkapelle  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein  
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier brandt  (Franz-Josef Haschke) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  12.11.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier nweke
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier oser
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier johann    

(Otto Loch u. Anna Osmak mit Familie)
	11.00	|	St. Bonifatius Wortgottesfeier nn 
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier lazar
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier brandt  (Agnes u. Bruno Hamann)
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mohr 
	11.00	|	St. Peter Taufe von Emilian Philipp Gund
	11.00	|	Markushaus Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache onuoha
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.15	|	St. Bonifatius NI.KO Eucharistiefeier czech
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

Symbole:    mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte
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  Montag  13.11.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  14.11.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Alois Hochlehnert)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Rosa, Herbert Mrasek u. Angeh.) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  15.11.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Verst. d. Fam. Dragut u. Baldea) 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	10.30	|	ASB Wohnheim Wortgottesfeier
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Michael Abendgottesdienst „Hören auf Gott“

  Donnerstag  16.11.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  17.11.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Fritz Engel, Alois Damm, Erika Kircher, Wolfgang Hemmerich)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	19.00	|	St. Albert Tanzgottesdienst
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  18.11.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Rafael Kischka und Julius Wolfs
	14.00	|	St. Raphael Taufe von Feline Pechwitz

    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

33. Sonntag im Jahreskreis
19. November 2023  diaspora-kollekte

1. Lesung: Spr 31, 10-13. 19-20. 30-31 
2. Lesung: 1 Thess 5, 1-6  |  Evangelium: Mt 25, 14-30

  AM VORABEND    Samstag  18.11.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier lazar (Ursula Ullrich) 

mitgestaltet vom Kirchenchor 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke (Hans Hahn) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 
(Eugen, Anna und Adalbert Grießhaber) 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  19.11.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	Christkönigkirche Wortgottesfeier kampmann 
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier johann 

mitgestaltet vom Kirchenchor
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	Alter Friedhof (Wieblingen) Ök. Gottesdienst becker/schlarb
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt   
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mohr 

(für die verstorbenen Priester der Pfarrei)
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier feuerstein 

(Alfons u. Maria Gutfleisch)
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	15.30	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier brandt
	19.00	|	St. Peter Taizé-Gottesdienst
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

 
 

ENTDECKE,
WER DICH
STÄRKT.

Bitte unterstützen
Sie katholische Christen
in der Minderheit!
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e. V. 

Spendenkonto:
IBAN: DE46 4726 0307 0010 0001 00
Stichwort: „Diaspora-Sonntag 2023“

www.bonifatiuswerk.de/spenden

Diaspora-Sonntag
19. November 2023 

IHRE
SPENDE

ZÄHLT!
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  Montag  20.11.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  21.11.    Unsere Liebe Frau in Jerusalem
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Erich Görlich, Tilli u. Willi Knüpfel)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  22.11.    Hl. Cäcilia  buß- und bettag
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  23.11.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	14.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier mit Spendung des Sakraments 

der Krankensalbung 
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  24.11.    Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
	15.00	|	Parkresidenz am Neckar Wortgottesdienst
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	18.50	|	St. Vitus Abendliches Stundengebet
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  25.11.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	St. Laurentius Taufe von Regina Dominika Kauer

Christkönigssonntag
26. November 2023  elisabethen-kollekte

1. Lesung: Ez 34, 11-12. 15-17.  |  2. Lesung: 1 Kor 15, 20-26. 28 
Evangelium: Mt 25, 31-46

  AM VORABEND    Samstag  25.11.
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier lazar 

(Wolfgang Linhart u. Cäcilie Drees u. verst. Angeh.) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 
(Fam. Schilling u. Winter zur Jahrtagsstiftung) 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier feuerstein 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  26.11.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier nweke
	 9.30	|	St. Peter Wortgottesfeier nn mitgestaltet vom Kirchenchor
	10.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt   

mit Feier der Orgelweihe 
(Bernhard Borho, Oliver Borho, Simone Fischer / Wilhelm Schefcik)

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier lazar
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier oser 

mitgestaltet von der Schola der Marienkapelle
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier johann 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier feuerstein 

Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
	11.00	|	Markushaus Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache onuoha
	15.30	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  27.11.   
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  28.11.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Wortgottesfeier

  Mittwoch  29.11.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc u. Fam. Broll) 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  30.11.    Hl. Andreas
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

(Benita u. Fritz Ueberle u. verst. Angeh.) 
◀ 16.45 Rosenkranzgebet 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit

	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  01.12.   
	15.00	|	Parkresidenz am Neckar Wortgottesdienst
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  02.12.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	St. Bonifatius Taufe von Charlotte Sophie Mertens

Symbole:    mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte



Hochzeitsgottesdienst
	 Christian & Isabelle Köhl 
Samstag, 25. November, 13.30 Uhr | Jesuitenkirche

Erster Adventssonntag
3. Dezember 2023
1. Lesung: Jes 63, 16b-17. 19b; 64, 3-7 
2. Lesung: 1 Kor 1, 3-9  |  Evangelium: Mk 13, 33-37

  AM VORABEND    Samstag  02.12.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier johann  mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder, mitgestaltet vom Projektor „Klein ganz Groß“ 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 
– Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  03.12.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier nn 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder (Alois Hochlehnert)
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
– Kollekte für den Armendienst

	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier brandt   
mit Einführung von Diakon Tobias Waibel

	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier czech 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier sauer-wach
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier feuerstein
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Peter Adventsmeditation
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	18.30	|	St. Raphael Musikalisches Abendlob schmitt-helfferich
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

	 Messfeiern im außerordentlichen Ritus
Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus nach dem Römi-
schen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche, jeweils um 18 Uhr. 
Die Termine sind: 5./19. November, 3. Dezember

Orgelweihe 
in Eppelheim
In der Eppelheimer Christkönigkirche wurde im Jahr 2020 
eine neue Orgel errichtet. Unter Verwendung der Orgel 
der Essener St. Ignatius-Kirche aus dem Jahr 1985 baute 
die Heidelberger Orgelbaufirma Karl Göckel das neue 
Instrument mit 42 Registern auf drei Manualen und Pedal. 
Am dritten Adventssonntag 2020 wurde die Orgel in Be-
trieb genommen. 
Nun wird die Orgel geweiht und ein „Jahr für die Orgel“ 
mit verschiedenen Konzerten und Veranstaltungen eröff-
net. Die Pfarrei St. Joseph Eppelheim und die Katholische 
Stadtkirche Heidelberg laden hierzu herzlich ein. 

Fest der Orgelweihe am 26. November
10 Uhr	 Festgottesdienst mit Weihe der neuen Orgel 

– mitgestaltet vom Projektchor –  
An der Orgel: 
Erzb. Orgelinspektor KMD Martin Dücker 

18 Uhr	 Festliches Orgelkonzert 
mit klanglicher Vorstellung der Orgel 
An der Orgel: Domorganist Prof. Georg Oberauer

Jahr für die Orgel 2024
Konzerte und Veranstaltungen an der neuen Breil-Göckel-
Orgel in der Christkönigkirche

  28. Januar, 17 Uhr  Klaus Krämer (Mannheim) 
  21. April, 17 Uhr  Georg Koch (Singen)
  23. Juni, 19 Uhr  Patrick Fritz-Benzing (Karlsruhe)
  24. November, 17 Uhr  Dr. Markus Uhl (Heidelberg)

Orgelführungen
	 nach den Sonntagsgottesdiensten im Advent 

	 3. / 17. Dezember 2023, Beginn der Führung: 11 Uhr 
	 und nach entsprechenden Ankündigungen im „Jahr 

	 für die Orgel“ 

gottesdienste
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    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend
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19.11.23 | 111 Uhr | 33. Sonntag im Jahreskreis
William Byrd: Gloria, Credo und Agnus Dei aus der „Mass for 
four voices“
Kantorenensemble

Gemeinsam mit dem Heidelberger Kantatenorchester und So-
listen widmet sich die Cappella Palatina in ihrem traditionellen 
Konzert an Allerheiligen dem Requiem (op. 89) von Antonín 
Dvorák. Das Auftragswerk entsteht 1890 auf dem Höhepunkt 
seiner Schaffensperiode: Es kennt sowohl die theatralischen 
Mittel der Oper, als auch die tschechische Volksweise, es ver-
eint traditionelle Formen mit innovativer Harmonik und über-
setzt letztlich die Spannung zwischen menschlicher Trauer und 
der himmlischen Verheißung in Musik – Musik, deren Ideen-
reichtum keine Grenzen zu kennen scheint.
Hanna Zumsande, Sopran | Sandra Stahlheber, Alt
Martin Erhard, Tenor | Christoph Schweizer, Bass 
Heidelberger Kantatenorchester | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung: Markus Uhl
1. November, 19 Uhr, Jesuitenkirche
Eintritt: € 29/26, € 24/21, € 17/15, € 10/7, Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr.

Dvoráks Requiem an Allerheiligen

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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Der bekannte französiche 
Organist Vincent Dubois (Foto) 
wird am 5. November, 18 Uhr, 
ein Konzert an der Kircher-Or-
gel in der Kirche St. Johannes 
in Rohrbach geben. Werke u.a. 
von Bach und Vierne sowie Im-
provisationen stehen auf dem 
Programm. Dubois, Titularorga-
nist an der Kathedrale Notre-
Dame de Paris, hat sich wegen 
seines virtuosen Literaturspiels 
und als Spezialist für Orgelim-
provisation höchstes Ansehen 
erworben. Der Musiker, der 
1980 in Saint-Brieuc geboren 
wurde, ist seit dem 1. Dezember 
2022 Professor an der Hoch-
schule für Musik (HfM) Saar. – 
Der Eintritt ist frei.

Vincent Dubois 
an der Kircher-Orgel
Konzert am 5. November 
in der Kirche St. Johannes

Mit einem Benefizkonzert des SAP Sinfonieorchesters in der 
Kirche St. Bonifatius beteiligt sich der Caritasverband Hei-
delberg an der großen Solidaritätsaktion Eine Million Sterne 
am 18. November um 18 Uhr.
Die Kammerbesetzung des Sinfonieorchesters unter Leitung 
von Martin Spahr lädt mit drei Werken zu einer musikalischen 
Reise in die die Gedankenwelt des 19. Jahrhunderts ein.
Auf dem Programm stehen Edward Elgars Minuet Op. 21, Lud-
wig van Beethovens Elf Wiener (Mödlinger) Tänze WoO 17 und 
Richard Wagners Siegfried-Idyll WWV 103.
Die Aktion Eine Million Sterne stellt in diesem Jahr Kinder und 
Jugendliche in Tadschikistan in den Mittelpunkt, die dort zu 
Hunderten in staatlichen Internaten aufwachsen. Die meisten 

von ihnen, weil ihre Eltern im Ausland arbeiten, arbeitslos, 
suchtkrank, im Gefängnis oder obdachlos sind. Wenn die 
Jugendlichen die Internate mit 16 Jahren verlassen, geraten 
viele danach in denselben Strudel von Armut, Obdachlosig-
keit, Gewalt und Kriminalität wie ihre Eltern. Damit die jungen 
Menschen Lebenskompetenzen erwerben können, bietet die Ca-
ritas-Partnerorganisation Zumrad vielfältige Hilfen an, darunter 
sport-, kunst- und ergotherapeutische Angebote sowie berufs-
vorbereitende Sprach-, Computer- und Hauswirtschaftskurse.
Wir freuen uns, wenn Sie gemeinsam mit uns ein leuchtendes 
Zeichen für eine gerechtere Welt setzen. – Jede Spende hilft!
Spendenkonto IBAN: DE30 6729 0000 0029 4441 02
Stichwort: Sternenaktion 2023

Eine Million Sterne mit dem SAP Sinfonieorchester
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	 Pfarrgemeinderat tagt am 30. November
Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderats findet am Donners-
tag, 30. November, statt. Die öffentliche Sitzung im Pfarrzent-
rum St. Teresa in Ziegelhausen (Mühlweg 11) beginnt um 19.30 
Uhr. Die Einladung mit der Tagesordnung werden rechtzeitig 
auf der Website der Stadtkirche veröffentlicht.
In dieser Sitzung wird die neue Gottesdienstordnung ein weite-
res Mal auf der Agenda stehen. Der Pfarrgemeinderat hatte erst 
in seiner Sitzung Anfang Oktober in zweiter Lesung die neue 
Gottesdienstordnung beraten, nachdem das Thema aus Zeit-
mangel in der Juli-Sitzung nicht mehr behandelt werden konnte. 
Auch nach einem möglichen Beschluss des Pfarrgemeinderates 
am 30. November wird es Zeit für eine Detailplanung brauchen, 
so dass die derzeit geltende Gottesdienst-Ordnung weiterge-
führt wird.

	 Neuer FSJ‘ler Tobias Schmitt stellt sich vor
Seit einigen Wochen gehört Tobias Schmitt zum Team der 
Stadtkirche. Er leistet sein FSJ Pastoral in der Stadtkirche und 
im Jugendbüro des Dekanats Heidelberg-Weinheim. Hier stellt 
er sich vor:
Ich heiße Tobias Schmitt, ich bin 21 Jahre 
alt und freue mich der neue FSJ‘ler in der 
Stadtkirche Heidelberg und im Jugendbüro 
zu sein.
Ich habe viele Jahre als Ministrant am Leben 
unserer Kirchengemeinde St. Laurentius 
in Ziegelhausen teilgenommen, die letzten 
beiden Jahre meiner Ministrantenzeit als 
Oberministrant.
Im Jugendleitergrundkurs, der Voraussetzung war, um Oberminist-
rant zu werden, bin ich gereift, habe tolle Menschen kennen gelernt 
und durch die Teilnahme an mehreren Taizé-Fahrten und durch die 
Pilgerfahrt auf dem Jakobsweg „Camino Portugués“ bereichernde 
Erfahrungen gesammelt.
Diese Erfahrungen haben mich dazu gebracht, mich auch aktiv in 
der Jugendarbeit einzubringen, sodass ich einmal als Teamer in 
der Vorbereitung und Durchführung eines Grundkurses in unserem 
Dekanat mitgewirkt habe und im Jahr darauf eine Woche lang 
einen neuen Grundkurs bekochen durfte.
Um weiter in unserer Gemeinde aktiv zu sein, habe ich eine Lek-
torenschulung absolviert und übe in unserer Kirche St. Teresa in 
Ziegelhausen den Dienst aus.
Mit dem FSJ Pastoral erhoffe ich mir Lebenserfahrung, verbunden 
mit vielen spannenden Kontakten, berufliche Orientierung und eine 
unvergessliche Zeit.  Tobias R.C. Schmitt

	 Costanzo begleitet Gemeindeteam Philipp Neri
Olivia Costanzo übernimmt die Begleitung des Gemeindeteams 
Philipp Neri und ist zusammen mit diesem für die pastoralen 
Fragen der Pfarrei Philipp Neri zuständig. Sie löst Dr. Christiane 
Martin ab, die aufgrund ihrer vielfältigen Aufgaben in der Stadt-
kirche die Begleitung des Gemeindeteams abgibt.

Aus der Stadtkirche
aus der stadtkirche
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ansprech:bar
6., 20. und 27. November von 16-18 Uhr im Blickwinkel
Welcome! 
All sizes, all colours, all cultures, all sexes, all beliefs, all religi-
ons, all ages, all types, all people!
Wir sind da. Wir sind ansprechbar.

feier:abend to go
6., 20. und 27. November von 18-19 Uhr am Blickwinkel
Der Montag ist geschafft, feiere deinen Tag und alles, was heute 
war, mit einem Impuls zum Feierabend. Einfach vorbeikommen 
und auf dem Nachhauseweg mitnehmen: Nachdenkliches, Lusti-
ges, Anregendes, Segnendes… Auf dass die Woche gut wird!

tank:stille
7., 21. und 28. November von 12.30 - 13 Uhr in der Jesuitenkir-
che
In der Stille ganz bei sich und bei Gott sein dürfen. Ein offenes 
Meditationsangebot mitten am Tag, mitten in der Stadt.

waffel:happening
10. November, 15-18 Uhr im Blickwinkel
Komm in den Blickwinkel und hol dir einen leckeren Waffelhap-
pen, triff nette Leute, trink einen Kaffee… Gemeinsame Waffel-
Wohlfühlzeit – so kann das Wochenende starten.

sternen:winkel
29. November, 21 Uhr im Blickwinkel
Ein Gottesdienst für Nachteulen und Sternensucher

kontakt  Pastoralassistentin Olivia Costanzo 
olivia.costanzo@kath-hd.de | 06221/4352-404

Citypastoral : November

Taizégebet am Morgen 
donnerstags 9.30 Uhr 
Jesuitenkirche

Taizé-Gottesdienst 
1. Sonntag / Monat, 20 Uhr 
Abteikirche Neuburg

herzliche einladung
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	  Gedenkstunde anlässlich der Reichsprogromnacht
Im Anschluss an die städtische Gedenkfeier am Platz der Alten 
Synagoge findet am 9. November eine Gedenkstunde mit Tex-
ten, Gedichten, Musik und Segen im Haus der Begegnung statt. 
Die beginnt gegen 19.15 / 19.30 Uhr. Dazu laden ein: 
die ACK Heidelberg; der Verein für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit und die Jüdischen Kultusgemeinde.

	 Dank an Wolfgang Buck
Aus gesundheitlichen Gründen beendet 
Pfarrer i. R. Wolfgang Buck seine Tätig-
keit in der Stadtkirche. Über viele Jahre 
hinweg hat Buck Gottesdienste mit den 
Gemeinden St. Vitus und St. Raphael im 
Heidelberger Norden gefeiert, bis vor 
kurzem noch regelmäßig die Sonntags-
vorabendmesse in St. Vitus. Pfarrer 
Johannes Brandt dankte dem inzwischen 
85-Jährigen für diesen langjährigen Dienst.
„In St. Vitus bin ich kirchlich daheim und ich bin dort gern 
daheim“, sagte Buck vor einigen Jahren anlässlich seines Gol-
denen Priesterjubiläums. Er wurde 1938 in Waldshut geboren. 
Nach einer Verwaltungslehre entschied er sich, das Abitur nach-
zuholen, um Theologie zu studieren. Nach der Weihe folgten 
Vikarsjahre in Sinzheim und Freiburg, bevor Wolfgang Buck 
seine erste Stelle als Pfarrer in Eggenstein-Leopoldhafen antrat. 
Nach zehn Jahren dort wechselte er 1982 nach Eppelheim, wo 
er bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand die Gemeinde St. 
Joseph leitete.

Eucharistiefeier mit Krankensalbung in Ziegelhausen – Donnerstag, 23.11., 14.30 Uhr

Krankensalbung oder Letzte Ölung?
Wie oft höre ich diese Befürchtung von älteren Menschen: 
Wenn der Pfarrer kommt mit der Letzten Ölung, dann muss ich 
wohl bald sterben. In dieser Vorstellung schwingen die Bilder 
früherer Zeiten mit, als das Sterbesakrament oft in der letzten 
Minute gespendet wurde und von manchen gar als „Todeswei-
he“ empfunden wurde.
Deshalb hat das II. Vatikanische Konzil einen deutlichen Gegen-
akzent gesetzt: Die Krankensalbung ist nicht nur das Sakrament 
derer, die sich in äußerster Lebensgefahr befinden. Auch im Fall 
beginnender Krankheit oder Altersschwäche ist dieses Sakra-
ment ein Heilsmittel für Seele und Körper. Es sollte eben nicht 
als „Vorbote des Todes“ erscheinen.
Der Ritus der Krankensalbung sieht deshalb nicht nur eine 
individuelle Feier einer einzelnen Person vor (mit der auch die 
Sündenvergebung in der Absolution verbunden ist), sondern 
betont auch die gemeinsame Feier dieses Sakramentes, z.B. 
im Rahmen der Eucharistiefeier. Das Zeichen der doppelten 
Salbung auf der Stirn und auf den Händen macht deutlich, dass 
das Sakrament dem kranken Menschen in seiner Gesamtheit 
gilt, als denkender und als handelnder Person.
Die eigentliche Wirkung liegt im Beistand des Heiligen Geistes, 
der die Gebrechen der Schöpfung heilt und Neues heraufführt. 

Das Sakrament der Krankensalbung führt zu Ende, was in der 
Taufe grundgelegt wurde: die Gleichgestaltung mit dem Tod 
und der Auferstehung Jesu Christi. Damit verbürgt sie die Ver-
heißung auf neues Leben.
Am Donnerstag, 23. November, laden wir alle älteren oder 
kranken Gläubigen zur Eucharistiefeier um 14.30 Uhr mit Spen-
dung der Krankensalbung durch Pfarrer Johannes Brandt in die 
Teresa-Kirche nach Ziegelhausen ein

	 Tobias Waibel wird zum Diakon geweiht
Am Christkönigssonntag, 26. Novem-
ber, wird Tobias Waibel in Freiburg 
zum Diakon geweiht. Tobias Waibel ist 
verheiratet und hat zwei Kinder, gehört 
dem Wieblinger Gemeindeteam an und 
ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
theologischen Hochschule St. Georgen.
Er hat sich für den Weg zum Diakonat 
entschieden, weil er neben seinem Beruf 
mehr pastoral tätig werden möchte. 
Im Rahmen der dreijährigen Ausbildung hat Tobias Waibel in 
einem zwölfmonatigen Praktikum unter anderem verschiedene 
gottesdienstliche Formate in der Gemeinde St. Bartholomäus 
gestaltet. Das Amt des ständigen Diakons wird Waibel neben-
beruflich mit circa fünf Wochenstunden ausüben.
Am ersten Adventssonntag wird der neue Diakon im Gottes-
dienst der Gemeinde St. Bartholomäus feierlich in sein neues 
Amt eingeführt.

	 Frühstück im Winter beginnt
Am Montag, 30. Oktober, beginnt wieder die ökumenische Akti-
on „Frühstück im Winter“, an der sich viele christliche Gemein-
den Heidelbergs beteiligen. Das Frühstück findet bis Ende März 
im wöchentlichen Wechsel in unterschiedlichen Kirchenräumen 
statt und bietet bedürftigen Menschen in den Morgenstunden 
ein nahrhaftes Frühstück, Gemeinschaft und einen Platz zum 
Aufwärmen. – Termine und Orte finden sich auf der Website: 
www.stadtkirche-heidelberg.de/hilfreich/hilfe-fuer-beduerftige-menschen/
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Wann  2. Dezember, 9.30-17 Uhr
Für wen  Newbies, Professionals, Interessierte, Neugierige 
Wo  NI.KO, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg
Kosten   20 Euro (inkl. Mittagessen + Getränke) bitte mitbringen
Anmeldung  info@niko-hd.de – Teilnehmendenzahl begrenzt
Leitung  Alexander Czech und Dr. Christiane Martin

NI.KO sagt Danke und Adieu

Zwei Jahre sind wir mit Alexander Czech gemeinsam unter-
wegs und schauen dankbar und staunend auf all das, was 
wir in NI.KO gemeinsam auf den Weg gebracht und von Gott 
geschenkt bekommen haben. Nun heißt es Abschied nehmen 
und Danke zu sagen. Wir tun das am 12. November im go(o)d 
experience Gottesdienst (Beginn 18.15 Uhr) mit einer Weltur-
aufführung. Herzliche Einladung!  Der NI.KO ThinkTankNeugierig auf eine Reise 

zu mehr innerer Achtsamkeit?
Interesse an einer neuen Gebetserfahrung? 
Schon mal vom Herzensgebet gehört 

und Lust es auszuprobieren?
Lust auf eine andere Adventserfahrung?

Go(o)d Experience

18.15 Uhr in

St. Bonifatius

ggü. Wilhelmsplatz 
HD-Weststadt

Nächster Termin 
12. November:
Glaube - lebbar?

Einführungstag 
in das kontemplative Gebet

ELISABETHENKOLLEKTE 
zur Unterstützung der Arbeit des SkF

in den Gottesdiensten am 25./26. November 

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 

Heidelberg

Spendenkonto: Liga Bank eG

IBAN DE61 7509 0300 0200 0679 62

Dekan Alexander Czech hat die diesjährige Elisabethen-
kollekte wiederum dem Sozialdienst katholischer Frauen 
gewidmet.
Spendengelder machen die „Extras“ für die uns anvertrauten 
kleinen und großen Menschen möglich – wie etwa einen 
Zuschuss zum Musikunterricht, eine nicht von der Kranken-
kasse getragene medizinische Maßnahme, den Tagesausflug 
mit den Gruppen der psychisch Erkrankten oder besonders 
die jährliche Ferienfreizeit der Wohngruppen, die zu zwei 
Dritteln durch Spendengelder getragen wird.
Daher hilft uns jede Zuwendung im Rahmen der Elisabethen-
kollekte in den Gottesdiensten am 25. und 26.11., unsere 
erfolgreiche Arbeit fortzusetzen.

Der Vorstand des SkF bedankt sich für Ihre Unterstützung 
und steht bei Interesse für weitere Informationen zur Ver-
fügung. Das ganze Spektrum unserer Arbeit können Sie auf 
unserer Homepage kennenlernen: www.skf-heidelberg.de 

kontakt  Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Felix-Wankel-Str. 25, 69126 Heidelberg

 06221 137086-11 | info@skf-heidelberg.de

Einen Beitrag über die Arbeit des SkF mit Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und seelischen Belastungen lesen  
Sie in der November-Ausgabe der Dekanatszeitschrift „Kirche 
auf dem Weg“, die in den Kirchen ausliegt.

Anstöße: Ein Nephrologe engagiert sich in Afrika
Im Oktober hat der +punkt. in Kooperation mit dem Bildungszentrum Heidelberg die neue Reihe 
„Anstöße“ begonnen. Gast im November ist Professor Dr. Martin Zeier. Er ist der Leiter des Nieren-
zentrums am Klinikring des Universitätsklinikums in Heidelberg. Seit 2010 engagiert er sich bei 
verschiedensten Projekten in Sambia. Bei seinem Vortrag wird er über die breitgefächerten Bedürf-
nisse der Menschen in Sambia und über die breite Vernetzung, die das Engagement unterstützt, 
berichten.

16. November, 19-20.30 Uhr, +punkt., Im Neuenheimer Feld 130.2 | www.pluspunkt-inf130.de
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Wieso starten wir schon heute mit dem Zentralen Pfarrbüro? 
Wir werden doch erst Anfang 2026 die Pfarrei Heilig Geist?
Das zentrale Pfarrbüro ist eine Vorgabe aus dem Kirchenent-
wicklungsprozess (KE 2030). Dass wir in Heidelberg schon jetzt 
mit der Umsetzung beginnen, hat zwei wesentliche Gründe: 
Zum einen war mit dem Weggang zweier Mitarbeitenden in den 
Pfarrbüros eine Lücke entstanden, die mit der bisherigen – oh-
nehin fragilen – Vertretungslösung im Tandem nicht mehr auf-
zufangen war. Zum anderen sollte die Chance genutzt werden, 
den bereits vor Corona angestoßenen Büroberatungsprozess 
weiterzuführen, bei dem von den Mitarbeitenden erste Überle-
gungen zur Zusammenlegung von Aufgaben getätigt wurden. 

Wir sprechen immer vom Zentralen Pfarrbüro? Aber es sind 
doch drei Standorte, oder?
Wenn wir vom Zentralen Pfarrbüro sprechen, meinen wir die 
drei Standorte mit dem „Präsenzbüro“ in der Blumenstraße 23 
(Weststadt), dem „Verwaltungsbüro“ in Wieblingen (Wallstraße 
27a) und dem „Leitungsbüro“ in der Merianstraße (Altstadt). 

Welche Vorteile hat das Zentrale Pfarrbüro?
Wesentlich ist, dass mit dem Zentralen Pfarrbüro die Auf-
gaben, die nicht unbedingt vor Ort getätigt werden müssen, 
zentral bearbeitet werden. So ist gewährleistet, dass es immer 
eine Vertretung gibt, die sich für die Aufgabe verantwortlich 
zeigt. Dabei dürfen sich alle als Teil des Teams der Stadtkirche 
verstehen. Qualität wird gesichert und Aufgaben können nach 
Interessen vergeben werden. 

Warum wurden in meinem Pfarrbüro vor Ort die Öffnungszei-
ten reduziert?
Damit Aufgaben, die in allen Pfarrbüros anfallen – zum Beispiel 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen oder Bestellungen – 

zusammengelegt werden können, benötigen die Mitarbeitenden 
entsprechende Freiräume. Um diese zu schaffen, wurden die 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in Abstimmung mit den Sekretä-
rinnen reduziert. Mehrheitlich erreichen Anfragen die Pfarrbü-
ros per Mail oder Telefon, so dass eine Reduzierung der reinen 
Öffnungszeiten ohne größere Einschränkungen möglich schien. 
Das brachte Flexibilität, die nun in die Umgestaltung fließt. 

Wieso öffnet die Sekretärin nicht, wenn ich klingele, obwohl 
sie offensichtlich im Büro ist? 
Die Pfarrbüros haben spezielle Öffnungszeiten für den Be-
sucherverkehr. In dieser Zeit können Anliegen in Präsenz und 
telefonisch vorgebracht werden. In den anderen Zeiten, in 
denen die Mitarbeitenden vor Ort sind, aber nicht öffnen, wer-
den Dinge per Mail bearbeitet bzw. Organisatorisches erledigt.
 
Wohin wende ich mich denn jetzt mit meinen Anliegen?
Sie können sich mit Ihren Anliegen an das Präsenzbüro in der 
Weststadt wenden. Weiterhin sind aber auch die Mitarbeiten-
den in den Pfarrbüros der Gemeinden für Sie da. Das Präsenz-
büro in der Weststadt in derzeit von Montag bis Donnerstag von 
10-13 Uhr geöffnet. Die aktuellen Zeiten der anderen Pfarrbüros 
finden Sie auf der Website und im Pfarrbrief. 
Noch immer befinden wir uns in der Übergangsphase. Es gelingt 
jedoch immer mehr, die neue Struktur zum Laufen zu bringen. 
Nichtsdestotrotz wird es noch einige Zeit brauchen bis alles 
funktioniert. 

Sechs Fragen und Antworten zum Zentralen Pfarrbüro

andrea becker
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  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Offener Blickwinkel am Sonntag
Das Gemeindeteam der Jesuitenkirche lädt ein, nach dem Sonn-
tags-Gottesdienst am 19. November ab 12 Uhr zu Begegnung 
und Gespräch im Blickwinkel. Wir freuen uns auf Austausch und 
Begegnung mit Ihnen und Euch.

	 Eine-Welt-Kreis: Solidaritätsessen
Der Eine-Welt -Kreis lädt am 12. November nach dem 11 Uhr-
Gottesdienst zum Solidaritätsessen für unser MISEREOR-Pro-
jekt in Haiti in den Gemeindesaal ein.
Die Situation für die Menschen in Haiti wird immer schlimmer, 
vor allem in den Städten. Umso mehr ist die Unterstützung für 
unser Projekt im ländlichen Raum wichtig, um weitere Abwan-
derung in Städte zu vermeiden. 
Am 1. Adventssonntag, 3. Dezember, werden wir wieder einen 
Plätzchenverkauf veranstalten, zusätzlich laden wir zum Adv-
entscafe ein.
Auch hier ist der Erlös für das Haitiprojekt bestimmt. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung.

Aus den Gemeinden

Wertvolle Zeit schenken
Interessierte für Hospizarbeit gesucht | Kurs zum Hos-
pizbegleiter / zur Hospizbegleiterin startet 2024

Der seit 2007 bestehende Hospizdienst Caritas Heidel-
berg möchte sich vergrößern, um immer mehr Menschen 
in Heidelberg, Eppelheim und Dossenheim die Möglich-
keit zu geben, in Krisensituationen auf einen Hospiz-
begleiter oder eine Hospizbegleiterin zurückgreifen zu 
können. 

Diese letzte, intensive Zeit eines Menschen unterliegt oft 
besonderen Wünschen und Bedürfnissen. Oft sind schwer 
erkrankte Menschen dankbar, wenn jemand da ist, der 
ihnen zuhört und ihnen schenkt, was in der heutigen Zeit 
selten geworden ist – nämlich Zeit. 

Auch An- und Zugehörige profitieren von Gesprächen 
und kleinen Auszeiten, um wieder neue Kraft schöpfen 
zu können in einer belastenden und oft von Unsicherheit, 
Ängsten und Trauer geprägten Situation. 

Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, braucht es nichts 
weiter als

•	 ein wenig Zeit, 
•	 die Einstellung, dass jeder Mensch wichtig und 

einzigartig ist und es verdient hat, mit Wertschät-
zung und Achtsamkeit angenommen und behan-
delt zu werden und 

•	 die Offenheit, sich mit eigenen Ängsten, Vorurtei-
len und Vorstellungen reflektiert auseinanderzu-
setzen.

Im ehrenamtlichen Hospizdienst Schwerstkranke, 
Sterbende und ihre Angehörigen zu begleiten, ist eine 
Herausforderung – aber auch eine wichtige Erfahrung 
und Bereicherung für das eigene Leben. 

Wer interessiert sich für diese sinnvolle Aufgabe und 
möchte ein wenig dieser wertvollen Zeit schenken? 

Im Januar 2024 findet ein Orientierungsseminar statt. 
Wer möchte und für diese Aufgabe alle Voraussetzungen 
erfüllt, kann danach ab Februar 2024 an einem Qualifi-
zierungskurs teilnehmen. Der Kurs umfasst 100 Stunden 
und entspricht den Qualitätsanforderungen des Deut-
schen Hospiz- und Palliativverbandes e.V.
Eine Voranmeldung ist erforderlich.

Bei Interesse an einer Teilnahme oder an der Hospiz-
arbeit im Allgemeinen können Sie den Hospizdienst unter 
Tel 06221/4276-140 kontaktieren.

    Philipp Neri	

	 Olivia Costanzo begleitet das Gemeindeteam
Pastoralassistentin Olivia Costanzo übernimmt die Begleitung 
des Gemeindeteams Philipp Neri und ist zusammen mit diesem 
für die pastoralen Fragen der Pfarrei Philipp Neri zuständig.
Sie löst Pastoralreferentin Christiane Martin ab, die aufgrund 
ihrer vielfältigen Aufgaben in der Stadtkirche, die Begleitung 
des Gemeindeteams abgibt.

	 Tombola-Team bereitet Weihnachtsgeschenke vor
Das Tombola-Team von St. Bonifatius wird an zwei Sonntagen 
im Advent ab 12 Uhr kleine Geschenke und Kerzen zum Weih-
nachtsfest anbieten. Der Erlös ist schon jetzt für den guten 
Zweck beim Fest um die Kirche (8.-9. Juni 2024) bestimmt. 
Wenn Sie uns hierbei unterstützen möchten, wenden Sie sich 
nach dem Sonntagsgottesdienst an Mary Weiss vom Tombola-
Team.

	 Wer macht mit beim „Lebendigen Adventskalender“?
Seit mehr als 20 Jahren gibt es den Lebendigen Adventskalen-
der in der Weststadt. Dabei öffnen Bewohner (meistens um 17 
Uhr) kurz ihre Tore, um im Eingangsbereich, Hinterhof oder 
Garten Groß und Klein für 10–15 Minuten an ihrer Vorfreude auf 
Weihnachten teilhaben zu lassen.
Zweck des Lebendigen Adventskalenders ist es, sich selbst 
und andere auf den eigentlichen Sinn der Adventszeit und des 
Weihnachtsfestes zu besinnen. Es wird gemeinsam musiziert 
und gesungen, vorgelesen oder erzählt.
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  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

  Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am 2. November geschlossen.

  Stabat Mater – Die Klage der Mutter in Zeiten des Krieges
Am Sonntag, 5. November, findet um 17 Uhr in St. Bartholomäus 
ein ganz besonderes Konzert statt.
Zur Aufführung kommt Stabat Mater von Pergolesi. Der Bezug 
zwischen dem Musikstück und der aktuellen Realität wird 
durch Videoinstallationen des Mannheimer Künstlers Johannes 
Peter hergestellt. In die Musik eingeflochten wird „Ein Brief an 
die Mutter des russischen Soldaten“ der ukrainischen Autorin 
Olena Stepowa.
Besetzung: Rie Mattil, Sopran | Eva Dohnányi-Mechler, Mezzo-
sopran | Genya Kai, Orgel/Klavier | Wolfram Blank, Sprecher |
Johannes Peter, Skulpturen/Videoinstallation

  Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 

 4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt:  Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889 
Treffen: jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203 
termin  7. November, 15 Uhr: Impulsreferat „Wahrheiten die 
durchs Leben tragen – Christ werden und bleiben in einer Welt, 
in der auch alles andere geht.“ Attila Albert (großer Saal 
Gemeindehaus)
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

Wir suchen auch dieses Jahr wieder Menschen, gerne auch 
Hausgemeinschaften oder Gruppen (KiGa, Sport usw.), die sich 
mit einem Beitrag am lebendigen Adventskalender beteiligen 
und ein „Türchen“ gestalten wollen.
Infos, Termine und Anmeldung: www.lebendiger-advent.net

	 Erzählcafé im ‚Café licht‘
„Begegnung, Gespräche, Impulse, Genießen…“ ist das Motto 
des Erzähl-Cafés im ‚Café licht‘ (Markushaus, Rheinstr. 29/1) 
an jedem ersten Donnerstag im Monat von 15-16.30 Uhr. Der 
nächste Termin ist am Donnerstag, 2. November.

	 „Nickele“ und Friedenslichtgottesdienst im Dezember
Zwei Termine zum Vormerken:
9. Dez., 17.30 Uhr: Nikolausfeier bei den Drei Eichen
10. Dez.: Gottesdienst mit dem Friedenslicht aus Betlehem

	 Weitere Termine und Kontakte
Ministranten: Noah Bischofberger, Rebekka Fürbach, Emma 
Fürbach, minis-pn@kath-hd.de
Pfadfinder: Pia-Marie John, vorstand@dpsg-bonifatius.de
Chor an St. Bonifatius: Proben mittwochs, 19.45 Uhr 
Gemeindehaus, Hildastr. 6 
Kontakt: Mechtild Schlager  28147 oder 01520 3906911
Gruppe ‚UnSoloMundo‘: Verkauf von fair gehandelten Waren, 
Thomas Mühl  833625,  Mechtild Schlager  28147 
Kaffeekränzchen (jeden 2. Donnerstag im Monat, Gemeinde-
haus, Hildastraße 6): Angelika Kubischta  25184 oder 
0157 7783 6221
Bibelgespräch in St. Michael: 14. November, 18.30 Uhr

  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Irena Matte (81 Jahre)

	 Orgelkonzert mit Vincent Dubois
Vincent Dubois gibt an der Kircher-Orgel in Rohrbach ein Orgel-
konzert: am 5. November um 18 Uhr. Weitere Informationen auf 
Seite 11 in diesem Heft.

	 Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr, Gemeindehaus
	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 

10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de
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  St. Joseph (Eppelheim)	

  Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 15. November, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Franziskus. Interessierte sind herzlich willkommen!

  kfd-Termine im September
13. November, 19 Uhr: Kirchenkino in Ketsch
27. November, 18 Uhr: „Advent, Advent…“  Unter Anleitung von 
Sieglinde Barwig fertigen wir Kränze oder Gestecke an. Anmel-
dungen bei Helga Hönig,  765322 (Gemeindehaus)

  Kinderchor Klangkörperchen
Wir suchen dich! – Kommt donnerstags in das Gemeinde-
haus St. Franziskus (Blumenstr. 33). Von 16-16.30 Uhr proben 
Kindergartenkinder ab 4 Jahre bis zur 1. Klasse; von 16.30-17.15 
Uhr proben alle Kinder ab der 2.Klasse 
Wir freuen uns gemeinsam Musik zu machen!
Kontakt: Ulrike Blumröder, ulrike.blumroeder@t-online.de

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Inge Schneider (75 Jahre), Rudolf Erbach (87 Jahre), 
Richard Kornher (103 Jahre), Helmut Gründler (66 Jahre)

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; 
Birgit Weingartner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

  Frühstück im Wintervom 13.-18. November
Vom 13.-18. November findet Pfarrzentrum der evangelischen 
Matthäusgemeinde das Frühstück im Winter statt. Wieder 
beteiligen sich viele evangelische und katholische Christen in 
Ziegelhausen an dieser Aktion, die Obdachlosen und Bedürfti-
gen in wechselnden Gemeinden von November bis Ende März 
täglich ein kräftiges Frühstück bzw. das Frühstück in Tüten zum 
Mitnehmen anbietet.
Um Spenden in Form von Tempo-Taschentüchern, Kerzen und 
Wollsocken wird gebeten. Geldspenden sind ebenfalls willkom-
men. Leider sind wir wegen Platzmangels nicht in der Lage, 
gebrauchte Kleidung anzunehmen.

  Kirchencafé am 12. November
Zum Kirchencafé nach dem Gottesdienst am Sonntag, den 12. 
November sind alle herzlich eingeladen.

  Sankt-Martins-Zug in Ziegelhausen am 12. November 
Am Sonntag, 12. November, findet der Sankt-Martins-Zug statt. 
Der traditionell von der Kolpingfamilie durchgeführte Laternen-
zug beginnt um 17.15 Uhr an der Bushaltestelle „Peterstaler 
Straße“ (Bushalle Fa. Mohr); von dort aus führt er unter Be-
gleitung von St. Martin hoch zu Ross über die Peterstaler Straße 
und den Mühlweg zum Parkplatz beim Pfarrzentrum, wo die 
Darstellung der Mantelteilung den Abschluss bildet.
Anschließend erhalten alle teilnehmenden Kinder mit Laterne 
wie immer die Martinsmännchen.
Die musikalische Umrahmung des Zuges liegt bei der Pfarrmu-
sikkapelle aus Dossenheim.

  Elisabethentag der Frauengruppe
Anlässlich des Elisabethentags lädt die Kath. Frauengemein-
schaft ganz herzlich alle Frauen zur heiligen Messe mit Kran-
kensalbung in die St. Teresa-Kirche am 23. November um 14.30 
Uhr ein. Anschließend sind alle zu einem gemütlichen Beisam-
mensein eingeladen.
Nächster Termin: Adventlicher Gottesdienst am 7. Dezember 
um 16 Uhr mit anschl. gemütlichen Beisammensein.
Herzliche Einladung an alle Frauen.
Kontakt: Christa Limburg 801778 oder Annette Himmelsbach 
800876

  Wer macht mit beim Sternsingen?
Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsin-
ger! Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und bitten 
die Menschen um eine Spende für Kinderhilfsprojekte.
Gehst du mit, wenn wir in Ziegelhausen den Segen in die Häu-
ser bringen? Ob als Sternsinger oder als Begleitperson, jeder ist 
herzlich willkommen. Die Aktion findet um den Dreikönigstag 
am Ende der ersten Januarwoche statt.
Haben wir Dein Interesse geweckt und Du möchtest mitwirken 
in Ziegelhausen? Dann melde Dich bis 30. November gerne 
unter: st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de

  Lebendiger Adventskalender sucht Mitwirkende
Nach dem ersten lebendigen Adventskalender, der im vergan-
genen Jahr viel Zuspruch fand, freuen wir uns auf eine Fortset-
zung. „Lebendig“ wird dieser besondere Adventskalender durch 
die Menschen in Ziegelhausen und Schlierbach.  →

Spendenkonto: Evangelische Kirche in Heidelberg
IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51
BIC: SOLADES1HDB (Sparkasse Heidelberg)
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration

Helfen 
Sie mit!

NOTHILFE FLUCHT UND MIGRATION
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→   Vom 1.-22. Dezember öffnet sich um 18 Uhr ein Fenster 
oder ein Tor für die Nachbarschaft. An den Abenden treffen 
sich Nachbar*innen, Freund*innen, Gemeindeglieder für etwa 
20 Minuten. Ein sichtbares Fenster oder (Garagen-)Tor ist be-
sonders geschmückt und wird an dem entsprechenden Abend 
geöffnet. Es gibt eine kleine Geschichte, ein Musikstück, ein 
Lied, ein Gebet.
kontakt  Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis zum 
12. November mit dem gewünschten Datum bei Diakonin Johan-
na Schneider. 
   8890864 | johanna.schneider@kbz.ekiba.de

  Die Brotgruppe nimmt am Mittwoch, 22. November, am Buß- 
und Bettagsgottesdienst in der Versöhnungskirche teil.

  Das Gemeindeteam trifft am 14. November um 19 Uhr im 
Pfarrzentrum.

  Kontakte
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de

100 Jahre Kirchenchor St. Marien
Aus Anlass des 100-jährigen Bestehens des Kirchenchors St. 
Marien feiert die Gemeinde am 18. November um 18 Uhr einen 
festlichen Gottesdienst.
In der Gründungsversammlung wurde der katholische Kirchen-
chor Cäcilia ins Leben gerufen mit einem monatlichen Beitrag 
von 50 Reichsmark. Von 1933 - 1934 zwangen politische Er-
eignisse zu einer Ruhepause, bevor man im März 1934 erneut 
proben konnte. Man traf sich wieder rege zu den wöchentlichen 
Chorproben, bis 1939 der Zweite Weltkrieg ausbrach. 1947 trat 
der Chor zum ersten Mal wieder auf bei der Einweihung der 
Kirche durch Weihbischof Dr. Wilhelm Burger.
Anlässlich des 25-jährigen Chorjubiläums 1948 fiel eine ge-
plante Dreitagesfahrt zum Bodensee der Währungsreform zum 
Opfer, dafür veranstaltete man einen Familienabend.
Immer wieder kam es zu beeindruckenden Auftritten wie z.B. 
1949 zur Glockenweihe, 1950 zur Einweihung der Auferste-
hungskirche, 1951 zum Silbernen Priesterjubiläum von Kurat 

Anton Klausmann, 1955 zur Orgelweihe sowie 1963 Primiz von 
Klaus Ries.
In den Jahren 1969 bis 1977 kam es zu einer erneuten Pause. 
Erst Anfang 1978 traf man sich wieder zu regelmäßigen Proben 
unter der Leitung von Waldemar Engert.
Von 1989 bis 1993 leitete Harald Hege den Chor, anschlie-
ßend übergangsweise Peter Risch, bis ab September Theodor 
Schaumlöffel übernahm und heute noch im Amt ist.
1998 feierte der Chor mit sechs Gastchören sein 75-jähriges Be-
stehen. Seitdem war der Chor sehr rege, bis 2020 die Pandemie 
alles öffentliche Leben lahmlegte.
Danach begannen wieder regelmäßige Chorproben mit zur Zeit 
elf aktiven Mitgliedern, die in diesem Jahr das 100jährige Be-
stehen feiern.
Aus diesem Anlass wird am Samstag, 18. November, um 18 Uhr 
ein festlicher Gottesdienst in St. Marien gefeiert.
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  St. Marien (Pfaffengrund)	

  Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am 2. und 3.November geschlossen.

  Vorstellung der neuen Kommunionkinder
Am Vorabend des ersten Advent, am Samstag, 2. Dezember, 
singt der Projektchor „Klein ganz Groß“ im Gottesdienst zur 
Vorstellung der Erstkommunionkinder.
Die Proben des Projektchors finden in der Kirche statt:
Samstag, 25. Nov., 10-11 Uhr
Samstag, 2. Dez., 16-17 Uhr, anschl. 18 Uhr Gottesdienst

  Aktuelle Termine des Kinder- und Jugendtreffs
Freitags, 14-tägig für Kinder ab der 3. Klasse, in der Herbst- und 
Winterzeit: 16 -17 Uhr, Treffpunkt: Am roten Turm (Marktstr 43)
10. November: Wir backen Martinsmänner
24. November: Tischkicker, Billiard oder Tischtennis im Ge-
meindehaus
8. Dezember: Grillwürstchen am Lagerfeuer bei gutem Wetter
Kontakt: Monika Bietsch,  0163 8989593; j-bietsch@outlook.de

  Wer macht mit beim Krippenspiel?
Die Vorbereitungen für unser Krippenspiel beginnen. Auch in 
diesem Jahr wird es kleinere und größere Rollen – mit oder 
ohne Text – und Lieder für Solo und Chor im Krippenspiel ge-
ben.Bei den Rollen ohne Text, handelt es sich um Tierrollen, die 
durchaus Kinder ab 4 Jahren darstellen können. Alle großen und 
kleinen Kinder sind herzlich willkommen.
Außerdem brauchen wir Erwachsene, die uns bei der Organisa-
tion oder unseren Chor musikalisch unterstützen.
Wer Interesse hat beim diesjährigen Krippenspiel-Musical „Der 
Weihnachtsstern“ mitzumachen, kommt am Samstag, 2. Dezem-
ber, um 10 Uhr in die St. Marien Kirche. An diesem Tag stellen 
wir das Stück vor, verteilen die Rollen werden und starten mit 
der ersten Probe.
Weitere Termine für die Proben: 
Samstag, 9., 16. und 23. Dezember, 10-11. Uhr in der St. Marien-
Kirche
Kontakt: Mandy Taube und Conny Rehm,  0177 4648799 

  Erfolgreiche Ernte
Die Kartoffelernte im Kirchengarten fiel wieder reichlich aus. So 
konnten unsere Minis an Erntedank die beachtliche Spenden-
summe von 161 Euro für die Missionsprojekte von St. Marien er-
wirtschaften. Pater Zacharias unterstützt in Indien und Tansania 
Hilfsprojekte, die den Bau von Schulen und Toilettenanlagen er-
möglichen.
Herzlichen Dank an die Kinder- und Jugendgruppe, die die Kartof-
feln angebaut und geerntet hat, und an die Ministrantinnen und 
Ministranten, die das Abpacken besorgten.
Unsere bunten Missionskartoffeln sind ein Zeichen für Vielfalt und 
Solidarität.

  Kontakte
Ministranten Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 

 0163 8989593, j-bietsch@outlook.de
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, Kon-
takt: Cornelia Rehm,  737818

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Frühstück im Winter vom 6.-12. November
Von Montag, 6. November, bis Sonntag, 12. November, bieten 
wir wieder für Bedürftige das Frühstück im Winter an. Über eine 
Kuchenspende freuen wir uns sehr und danken Ihnen.

	 Termine der Frauengemeinschaft
Mittwoch, 8. November, 19 Uhr  Film: USA der Westen
Mittwoch, 22. November, 19 Uhr  Teresa Orschulok - Chinesi-
sche Teezeronomie

	 Treffen des Gemeindeteams am 29. November
Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 29. November, um 19.30 Uhr im Besprechungs-
zimmer. Gäste sind herzlich willkommen.

	 Trauer um Adele Lipphardt
Die Pfarrgemeinde St. Paul trauert um Adele Lipphardt, die am 
Erntedanksonntag, 1. Oktober 2023, im Alter von 88 Jahren ver-
storben ist. Abschied genommen haben wir bei der Trauerfeier 
am Samstag, 21. Oktober, in der Pfarrkirche St. Paul. Das Mess-
gedenken für die Verstorbene fand am 28. Oktober in unserer 
Pfarrkirche statt, die Beisetzung der Urne im engsten Familien-
kreis in St. Peter im Schwarzwald.
Adele und Hanns-Rudolf Lipphardt (+2020) gehörten zu den 
ersten Boxbergern der Pfarrkuratie St. Paul. Beim Aufbau und 
Erhalt eines lebendigen Gemeindelebens war Adele Lipphardt 
eine treibende Kraft. Ihre von Glauben und Hoffnung bestimmte 
Art brachte sie jahrelang in vielen Kreisen unserer Gemeinde 
ein. Sie engagierte sich als Lektorin und Kommunionhelferin. 
Aktiv arbeitete sie beim Frühstück im Winter mit, beim Frauen-
weltgebetstag, bei der Sternsinger-Aktion und beim Besuchs-
dienst. An vielen Stellen wurde ihr Engagement spürbar, so 
hat sie gerne Palmbuschen gebunden und an Kirchenbesucher 
verschenkt, beim Adventskranzbinden mitgearbeitet, oder 
auch den Schmuck für das Taufbecken zu Ostern gebunden. Mit 
Freude hat sie an Gottesdiensten, im Bibelkreis, an Konzerten 
und Veranstaltungen teilgenommen und so das Gemeindeleben 
bereichert. 
Mit Adele Lipphardt verlor die Pfarrgemeinde eine sehr enga-
gierte und couragierte Christin. Wir wollen für sie beten und 
Adele und Hanns-Rudolf im Gedächtnis behalten.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Adele Lipphardt (88 Jahre), Lore Janson (92 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de
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  St. Peter (Kirchheim)	

	 Pfadfinder: Rückblick auf das Kerwewochenende
Die Pfadfinder DPSG St. Peter HD- Kirchheim bedanken sich für 
ein abwechslungsreiches und sonniges Kerwewochenende!
Mit „Pfadis Steetfood – Veggi und Vegan durch die Kerwe”, den 
süßen Köstlichkeiten im Bürgerzentrum sowie diversen alkohol-
freien Erfrischungen, Bier, Wein und Longdrinks an der Bar 
konnten wir unsere Gäste verwöhnen.
Mit der Kerwe ist unser Pfadfinder-Jahr noch nicht abgeschlos-
sen, auf folgende Aktionen dürfen wir uns noch freuen: das 
Leiterwochenende am 11. November, die Stammesversammlung 
am 24. November und die Aussendung des Friedenslichts am 
10. Dezember. Am 13. Januar übernehmen wir wieder für den 
ganzen Stadtteil das Einsammeln der Christbäume.

	 Caritasförderverein lädt zur Mitgliederversammlung
Der Vorsitzende Georg Grädler lädt zur Mitgliederversammlung 
des Caritasfördervereins St. Peter ein: am Sonntag, 12. Novem-
ber, 11 Uhr im kleinen Saal des Gemeindehaues.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

•	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, endgültige 
Tagesordnung

•	 Bericht des Vorstands über die rückliegende Zeit
•	 Bericht der Kassenführerin
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Aussprache und Entlastung des Vorstands
•	 Überlegungen zur Zukunft des Vereins
•	 Anträge von Mitgliedern
•	 Verschiedenes

	 Kirchenputzaktion am 25. November
Am Samstag, 25. November, wollen wir wieder in und um die 
Kirche saubermachen. Über viele Helfer würden wir uns freuen. 
– Treffpunkt um 10 Uhr auf dem Kirchplatz.

	 Adventsfeier am 8. Dezember
Die Adventsfeier der Bezirkshelfer und Frauengemeinschaft kfd 
findet am Freitag, 8. Dezember, um 17 Uhr im kleinen Saal des 
Gemeindehauses statt.

	 Aus dem Gemeindeteam
Im neuen Jahr wird eine neue Gottesdienstordnung in der Stadt-
kirche kommen, die eine Reduzierung der Messfeiern in allen 
Gemeinden mit sich bringt.
Das Gemeindeteam koordiniert die Suche nach liturgisch erfah-
renen Engagierten, die in Zukunft das liturgische Angebot am 
Sonntag mit Wortgottesdiensten bereichern oder sich bei der 
Öffnung und Schließung der Kirche beteiligen 
wollen. Haben Sie Interesse? Dann schreiben 
Sie uns oder sprechen uns an!
Über den nebenstehenden QR-Code kann 
man sich für den Newsletter des Gemeinde-
teams anmelden.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Edith Joschko (97 Jahre), Erna Layer (91 Jahre), 
Anneliese Bratinger (91 Jahre), Irene Pientka (81 Jahre), 
Maria John (85 Jahre), Brigitte Holtz (88 Jahre)

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 19 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19.15 Uhr, kl. Saal
Chorprobe PetersSingers: mittwochs, 19 Uhr, gr. Saal

In der dritten Folge lenken wir das Augenmerk auf die Tafel des Pontius Pilatus. 
Der oberste Verwaltungsbeamte des Römischen Reiches in Israel und der obers-
te Richter wird in einer Karikatur dargestellt. Sein Haupt ist begrenzt mit den 
Resten eines Lorbeerkranzes, der fast schon die Form von Bleistiften hinter den 
Ohren hat. Er verwaltet mit geringstmöglichem Aufwand seine verbleibende Zeit 
bis zur Rückkehr nach Rom. Er ist ein Buchhalter des Todes.
Seine Arme sind oben mit maskenähnlichen Schutzschilden verziert. Auf der 
rechten Seite ein Gesicht, das nichts hört und nichts sieht, gerade so, wie er sich 
seine Untergebenen wünscht. Auf der linken Seite ein Gesicht, das mit zwin-
kerndem Auge auf die Hand schaut. Diese gibt scheinbar gönnerhaft etwas in ein 
Monstranz-ähnliches Gefäß und nimmt somit die Verehrung des „Corpus Christi“ 
in der Hostie vorweg. Die Monstranz ist mit einem Saugnapf versehen - will er 
uns in das Mysterium hineinziehen?
Unter dem Harnisch blinkt ein kleiner Penis hervor. Die sexuelle Schwäche wird 
überkompensiert durch ein PS-starkes Motorrad als Brustschild, das scheinbar 
mit hoher Geschwindigkeit durch das Bild braust und die hohe Motorleistung der 
Öffentlichkeit zeigt. Unter dem Motorrad blickt uns ein Gesicht an. Verzerrt und 
etwas roh dargestellt könnte es Pontius Pilatus auch als ein Mitglied der Motor-
radgang „Höllenengel“ kennzeichnen.  thomas hättich
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    St. Raphael | St. Vitus	

  BuchausLese der KÖB St. Vitus am 4. November
Die Katholische Öffentliche Bücherei (KÖB) St. Vitus lädt zur 
BuchausLese ein: am Samstag, 4. November, um 17 Uhr im Ge-
meindehaus St. Vitus (Steubenstraße / Ecke Pfarrgasse).
Alexander Heinzmann wird aus dem breit gefächerten Angebot 
an Neueinstellungen in unserer Bücherei einige interessan-
te Titel vorstellen und kommentieren. Im Anschluss an die 
„AusLese“ haben Sie bei einem Glas Glühwein oder Punsch die 
Gelegenheit zum Gespräch. Der Eintritt ist frei. Das ehrenamt-
lich tätige Bücherei-Team freut sich auf Ihr Kommen und über 
eine Spende.
Im November wird die KÖB innerhalb des Gemeindehauses in 
die Räume des ehemaligen Kindergartens umziehen. Weitere 
Informationen folgen im nächsten Pfarrbrief.

  Musikalisches Abendlob am 5. November und 3. Dezember
An der Schwelle vom Tag zur Nacht, an der Schwelle zwischen 
Sonntag und Alltag tut es gut innezuhalten, in Gemeinschaft zu 
singen und zu beten, auf Gottes Wort zu hören, zu danken und 
zu bitten.
Im musikalischen Abendlob am 5. November musiziert der 
Kirchenchor St. Raphael. Am 3. Dezember stehen adventliche 
Lieder und Gesänge im Zentrum. Herzliche Einladung!

  Martinsfeier in St. Raphael
Am Sonntag, 12. November, findet um 16.30 Uhr in der St. 
Raphael-Kirche eine Martinsfeier für Kinder und ihre Familien 
statt, mitgestaltet von den Kindern des Raphael-Kindergartens. 
Daran schließt sich der Martinszug, organisiert vom Stadtteil-
verein Neuenheim, an, der auf dem Marktplatz enden wird. 
Natürlich wird es auch die beliebten Martinsmännchen für die 
Kinder geben.

  Advents- und Weihnachtsbasar zum 35. Mal
Die 35. Auflage des Advents- und Weihnachtsbasars möchten 
wir gerne mit Ihnen feiern: am Sonntag, 26. November, ab 14 
Uhr im Gemeindehaus St. Vitus.
Bei Kaffee und Kuchen in fröhlicher Geselligkeit können Sie 
Adventskränze, gehäkelte, gestrickte und genähte Geschenke 
erwerben. Auch ansprechende Bastelarbeiten werden nicht 
fehlen. Selbstverständlich ist auch das Angebot leckerer Mar-
meladen und das beliebte Weihnachtsgebäck. Von vielen in den 
letzten drei Jahren sehr vermisst, aber nun wieder möglich: die 
traumhafte Tombola.
Wir freuen uns auf Sie – Gisela Schmid (für den Bastelkreis)

  Wer macht mir beim Krippenspiel?
Im Familiengottesdienst an Heiligabend um 16.30 Uhr in der 
Kirche St. Raphael wird es ein Krippenspiel geben. Hierfür 
suchen wir Kinder und Jugendliche, die gerne mitwirken, mit-
singen bzw. mitspielen möchten. Es wird kleinere und größere 
Rollen und auch jede Menge Musik geben. Unsere Krippenspiel-
Proben sind: am Samstag, 25. Nov., 11-12.30 Uhr und am Don-
nerstag, 7. Dez., 16.30-18 Uhr im Gemeindehaus St. Raphael. 
Die drei weiteren Probentermine finden in der Kirche statt: am 
Samstag, 16. Dez., 16-17.30 Uhr, am Donnerstag, 21. Dez., 15-
16.30 Uhr und am Samstag, 23. Dez., 10-11.30 Uhr.
Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bis zum 22. November 
per Mail bei Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich (judith.
schmitt-helfferich@kath-hd.de) mit Vor- und Nachnamen, Alter 
und einer Telefonnummer an.
Auf Euch freut sich das Krippenspiel-Team von St. Raphael und 
St. Vitus.

  Seniorengymnastik in St. Raphael
Egal in welchem Alter: Bewegung ist gesund, macht Spaß und 
bringt viel Lebensfreude. Wir, eine Gruppe von Senioren, wollen 
beweglich bleiben. Unterstützt werden wir dabei von einem 
ganz besonderen und doch so alltäglichen Sportgerät: dem 
Stuhl. Das besondere Plus bei uns ist die Musik. In geselliger 
Runde erlernen wir abwechslungsreiche Choreografien und trai-
nieren so im Sitzen Körper und Geist, Ausdauer, Koordination 
und Konzentration. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Mittwochs 15.30-16.30 Uhr im Gemeindehaus St. Raphael.
Kontakt: Ulla Dehoust,  472208

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Albert Weber (87 Jahre), Edgar Berger (92 Jahre) 

  Weitere Termine
Gemeindeteam: Donnerstag, 16. November, 19.30 Uhr, Vitus-
haus. Gäste sind jederzeit willkommen. Über die Tagesordnung 
können Sie sich in den Schaukästen informieren.
Bibelkreis mit Detlef Thiel: Dienstag, 7./21. November, 19 Uhr, 
Alte Sakristei St. Vitus
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Kirchenchor St. Vitus: Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  
484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

Beim Frauenfrühstück der kfd St. Peter informierte Beate 
Däuwel über das Kinderhospiz Sterntaler in Mannheim. 
Für Leistungen, die nicht vom Gesundheitssystem bezahlt 
werden, ist das Hospiz auf Spenden angewiesen – und diese 
wertvolle Arbeit wollten wir von der kfd St. Peter unterstüt-
zen. Es war eine besondere Freude für das Leitungsteam, 
dass die Frauen dieses Anliegen durch beachtliche persön-
liche Spenden in gleicher Weise zum Ausdruck gebracht 
haben. petra damm
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstr. 1-5
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Ev. Friedenskirche: An der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
+punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuen-
heimer Feld 420 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Pastoralassistentin Olivia Costanzo, olivia.costanzo@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-404

	 Gemeindereferentin Judith Englert, judith.englert@kath-hd.de, 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Vikar Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Kirschgartenstr. 33, 69126 Heidelberg, 0151 58177712    

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helf-
ferich@kath-hd.de, Werderstr. 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
	 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Johannes Brandt
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 3. Dezember und umfasst den Zeitraum bis zum 28. Januar 2024. 
Redaktionsschluss für die Winter-Ausgabe ist Montag, 13. November 2023.

Es sind schon so viele Menschen getötet worden. 
Bitte vergießt nicht noch mehr Blut 
von Unschuldigen! 
Es reicht! Kriege sind immer eine Niederlage.

Papst Franziskus (beim Mittagsgebet am 15. Oktober)

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do 9-12 Uhr + Termine nach Vereinbarung

Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	

Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
Pfarrbüro  Silvia Sparn-Haida, Patricia Wildegans-Nalder

philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10-13 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Mi 10-12 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Fr 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Fr 10-12 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Tanja Astor | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 15-18 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di 9.30-11.30 Uhr, Do 15.30-17.30 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecher: Betram Swonke 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi 9-12 Uhr, Do 15-17 Uhr 

Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 10-12 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael

Bitte beachten: Tagesaktuelle Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros auf www.stadtkirche-heidelberg.de


